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Der deutſche Arbeiter
Jn elnem Deutſche Sozialreform überſchriebenen Artikel

in der Zuknnft deſſen Schlußforderung dahin geht durch
eine nationale Reformpolitik das Herz des deutſchen Arbeiters
wiederzugewinnen und die Sympatdie die den ſozialdemokratiſchen
Führern zu entſchwinden drohe dem nationalen Staat zu
ſichern giebt der Berner Profeſſor Dr Ludwig Stein eine
höchſt anſchauliche Charakteriſtik des deutſchen Arbeiters ver
mittelſt deren er den Nachweis zu erbringen verſucht und
unſeres Erachtens auch erbringt daß die Art von Macht
politik welche die Regierung bei uns zeitweiſe anzuwenden
Neigung habe bei dem geiſtig fortgeſchrittenen deutſchen
Jnduſtriearbeiter durchaus nicht angebracht erſcheine Profeſſor
Stein geht aus von dem ganz zutreffenden Standpunkte daß
mit der durch die neueren Verkehrsformen bedingten Freizügig
keit die heutige Faſſung der ſozialen Frage eng verwachſen iſt
und fübrt dann weiter aus Die Freizügigkeit hat das un
geheure Wachsthum der Städte auf Koſten des Landes ermöglicht
das Entſtehen von Jnduſtriecentren begünſtigt und ſo in zwei
Generationen einen ganz neuen Arbeitertypus geſchaffen
den das vormärzliche Deutſchland kaum gekannt hat den
Jnduſtriearbeiter Dieſer neue Arbeitertypus aber bietet uns
die Schattirung der ſozialen Frage die unſer Zeitalter kenn
zeichnet Denn der Jnduſtriearbeiter muß ſich zu einer höheren
Stufe von Jntelligenz emporarkeiten als der Landarbeiter um
ſeinen Pflichten gewachſen zu ſein Der Jnduſtriearbeiter der
höhere zumal muß mit Geſetzen des Hebels vertraut und jeden
Augenblick auf ſeiner Hut ſein ſonſt wird er von der Maſchine
erbarmungslos zermalmt Das ſchärft ſeine Aufmerkſamkeit
weckt ſeine ganze geiſtige Energie Die Maſchine treibt die
Menſchen viel kräftiger zum Beſchleunigen der geiſtigen
Funktionen als der Pflug Der Pflug mag für das Musfkel
ſyſtem geſünder ſein die Maſchine aber iſt dem Ausbau des
Nervenſyſtems förderlicher Und wie es ein Naturgeſetz iſt daß
ſich Funktionen Organe ſchaffen ſo bildet die Beſchäftigung mit
der Maſchine vornehmlich jenes Organ aus das dabei die
wichtigſten Dienſte verrichtet das Gehirn Denn zum Pfluge
gehört nur die Hand zur Maſchine in erſter Linie der Kopf
Die ſtändige und einſeitige Beſchäftigung der Hand macht
ſtumpf die des Kopfes reiz ar nervös intelligent Man mag
das alles bedauern zu ändern iſt es nicht Und daraus folgt
daß wir der veränderten Technik dem neuen Verkehr der
Maſchine einen neuen Arbeitertypus verdanken den nervöſen
unruhigen intelligenten Jnduſtriearbeiter

Die Hand iſt leichter zu lenken als der Kopf denn die
Hand reagirt nicht auf Gründe ſondern auf blinde Muskel
kraft der Kopf aber will Gründe haben Der Hand kann
man befehlen dem Kopf muß man erklären Genau ſo verhält
es ſich mit Pflugarbeitern und Jndnſtriearbeitern Jene
ſind leichter zu leiten weil ihr Nervenſyſtem träger
funktionirt hier genügt ein barſcher Befehl Lungenkraft
und ſie gehorchen blindlings wie die Hand wenn der Kopf
befiehlt Daher die Macht des Gutsinſpektors über ſeine
Tagelöhner des Gutsbeſitzers über ſein Perſonal des Bauern
über ſein Geſinde J eutſpringt alle Autorität der Furcht
alſo einem dumpfen Jnſtinkt nicht der klaren Einſicht Von
dem gelernlen Jndnuſtriearbeiter verlangt ſein Brotherr Fach
kenntniſſe techniſche Fertigkeiten Aufmerkſamkeit lauter intellek
tuelle Funktionen Jntellekt und Kadavergehorſam ſind mit
einander nicht zu vereinen Fordert man nun die erfreulichen
und werthvollen Funktionen des Jntellektes heraus ſo muß
man die minder erwünſchten mit in den Kauf nehmen Dazu
gehört das Nachdenken über die eigene wirthſchaftliche Lage die

Ausſprache mit gleichdenkenden Genoſſen das Leſen volkswirth
ſchaftlicher und philofophiſcher Schriften der Austauſch von
Meinungen zunächſt in der Fabrik ſelbſt endlich und ins
beſondere das politiſche Debattiren in Vereinen und Ver
ſammlungen Auf dem Lande wo die Bevölkerung dünn
bleibt und zerſtreut lebt iſt dieſer Austauſch von Gedanken
ſelbſt wo ſolche vorhanden ſind ſchwer zu erreichen So
reiben und wetzen denn die Jnduſtriearbeiter ihre Jntelligenzen
täglich aneinander Das trägt nicht wenig zum Ausbau und
zur Verfeinerung ihres Nervenſyſtems bei zumal der Jntellekt
jenen Fenerſteinen gleicht die erſt bei gegenſeitiger Reibung
Funken ſprühen

Dieſe Jntelligenz der Jnduſtriearbeiter aber
brauchen wir um im Wettbewerb auf dem Welt
markte ſiegen zu können Denn anf dem Weltmarkte
der Jnduſtrieprodukte zählen nicht die Hände ſondern die
Köpfe Nicht die zwölfhundert Millionen von Händen über
die Rußland und China verfügen beherrſchen den Weltmarkt
ſondern die zweihundert Millionen Köpfe unſeres weſteuropäiſch
amerikaniſchen Kulturkreiſes Nur Hände laſſen ſich deſpotiſch
regieren nicht aber Köpfe Deshalb mag auch für öſtliche
Kulturen die abſolutiſtiſche Regierungeform noch lange die an
gemeſſene ſein während ſie in der weſtlichen Kultur
die ſich aus denkenden Köpfen zuſammenſetzt längſt unmöglich
geworden iſt Es iſt aber auch ein ganz anderer Reiz an der
Spitze eines Volkes von denkenden Köpfen zu ſtehen denen
man nicht deſpotiſch befiehlt ſondern vernünftig erklärt als
eine Schafheerde anzuſühren die mit dumpfem Jnſtinkt dem
Stabe des Hirten folgt Zum Behüten von Leichnamen
reichen Jntelligenz und Thatkraft eines Kirchhofauſſehers voll
kommen aus aber dem Garderegiment des Menſchengeſchlechts
kann nur ein Feldmarſchall befehlen Wenn demnach alle der
weſtlichen Kultur angehörenden Völkerſtämme vom Abſolutis
mus zum Konſtitutionalismus übergegangen ſind ſo iſt daskein Juſath wie es denn überhaupt im Völkerleben keine Zu

fälle giebt Was wir ſo nennen iſt nur um das bekannte
philoſophiſche Schlagwort anzuwenden ein asylum ignorantiae
ein Aſyl unſerer Unwiſſenheit Hinter dem bequemen Aus
fluchtpförtchen Zufall verbergen wir unſere Unkenntniß der
geſchichtlichen Zuſammenhänge Sache der denkenden Köpfe iſt
es nun aber dieſe Zuſammenhänge aufzudecken den Rhyihmus
in der Geſchichte ausfindig zu machen Da finden wir denn
das Geſetz Für einſeitige Muskelmenſchen Ackerbürger Vieh
züchter Fiſcher und Jäger Völker iſt der Abſolutisnius die
adäquate Regierungsform für fortgeſchrittene Nervenmenſchen
hingegen für den neuen Ärbeiterthpus iſt die konſtitutionelle

Regierungsform die angemeſſene Jn demſelben Maße nun
wie die weſtlichen Kulturvölker vom Pflug zur Maſchine von
der Handarbeit zur Kopfarbeit und vom Nahverkehr zum
Fernverkehr übergegangen ſind haben ſie auch ihre Regierungs
formen nach der Seite konſtitutioneller ſtagatlicher Jnſtitutionen
verſchoben Kinder bedürfen eben einer anderen Erziehung
als Erwachſene Männer einer anderen als Frauen Kraft
menſchen einer anderen als Schwächlinge endlich Köpfe einer
anderen als Hände

Der Jdealfürſt iſt nichts anderes und ſoll nichts anderes
ſein wollen als der Erzieher ſeines Volkes als die Verkörperung
der nationalen Jdeale Setzt ſich nun ein Volk wie das
deutſche hauptſächlich aus Jntelligenz und Thatkraft zuſammen
ſo wird es in ſeiner oberſten Spitze dieſe Eigenſchaften zum
ſymboliſchen Ausdruck bringen müſſen Und gerade die deutſche
Nation mit ihren von Hauſe aus centrifugalen Grundinſtinkten
mit ihrem ſtarken germaniſchen Drang nach Freiheit alſo nach
Perſönlichkeit mit ihrem ungaufhebbaren Gegenſatz von Nord

und Süd von oſtelbiſcher Landwirtbſchaft und rheiniſcher Jn
duſtrie mit ihrem untilgbaren Reſt von Kleinſtagterei und
dynaſtiſchen Rivalitäten mit ihrer bunten Maunigfaltigkeit von
Konfeſſionen und beſonders an der Peripherie des Landes ver
fänglichen Nationalitäten Franzoſen Polen Dänen gerade
dieſes Deutſche Reich bedarf wie kein anderes Land einer
oberſten Einheitsformel Der neue Arbeitertypus nun wie ihn
Deutſchland erſt ſeit ſeinem Uebergange zum Jnduſtrieſtagt
herausgebildet hat zwingt die Machthaber ihn als beſonderen
und ſchwerwiegenden Faktor in der Geſtaltung der deutſchen
Zukunft anzuerkennen So lange Deutſchland reiner Agrar
ſtaat war kam man mit patriarchaliſchen Jnſtitutionen oder
dem aufgeklärten Deſpotismus von der Farbe Friedrich s des
Großen leidlich aus Landarbeiter ertragen eine Regierungsform
Jahrhunderte lang die Jnduſtriearbeiter kein Jahrzehnt dulden
Das nationale Problem der Gegenwart ſpitzt ſich alſo dahin
zu dem Jnduſtriearbeiter die Ueberzeugung von der Noth
wendigkeit des nationalen Staates beizubringen Denn auch
dieſer neue differenzirte Arbeitertypus bedarf einer einheitlichen
Lenkung Je zahlreicher die einzelnen Glieder eines ſtaatlichen
Organismus ſind und je intenſiver ſie einander entgegenſtreben
wie es bei den deutſchen Stämmen mit ihren ſtark entwickelten
Perſönlichkeiten der Fall iſt um ſo gebieteriſcher macht ſich die

Noth wendigkeit geltend dieſen gegenſätzlichen Elementen eine
einheitliche Signatur aufzuprägen ihnen generell giltige Ver
haltungsformen und Jdeengänge vorzudenken und vorzuhandeln
Den neuen Arbeitertypus zu nationaliſiren das ſcheint die
Hauptaufgabe einer innerdeutſchen Reformpolitik und nur
durch eine nationale Reformpolitik könnte man jetzt das Herz
des deutſchen Arbeiters wiedergewinnen und die Shmpathie
die den Arbeiterführern zu entſchwinden droht dem nationalen
Staat ſichern

Gerade weil wir die intelligenteſte Arbeiterſchaft der Welt
haben wird ſie richtig geleitet weniger gefährlich ſein als jede
andere Sozialdemokratie Jn der Regel ſind nur Unwiſſende
und Flachköpfe fanatiſch Wiſſende ſelten Denn die Jntelligenz
iſt Gründen zugänglich Wo man aber mit den Waffen der
Logik ausreicht ſollte man alle anderen verſchmähen Hat die
Maſchine den deutſchen Arbeiter vom Muskelmenſchen zum
Nervenmenſchen umgeſtempelt indem ſie ihn durch Heraus
treiben höherer Seelenfunktionen nach und nach vergeiſtigte ſo
wird die ſoziale Krankheit an der das Deutſche Reich augen
blicklich noch leidet nur auf homöopathiſchem Wege vollkommen
geheilt werden können Der Geiſt kann immer wieder nur
durch Geiſt und nicht durch die plumpe Fauſt bezwungen
werden Mag die Machtpolitik nach außen gerechtfertigt ſein
der geiſtig vorgeſchrittene deutſche Jnduſtriearbeiter braucht und
verträgt die Knute nicht Das Rezept lautet daher Stellen
wir dem internationalen radikalen Sozialismus einen nationalen
Sozialismus entgegen den Geiſt der Verſöhnung dem Geiſt
des Aufruhrs die Macht der Ohnmacht und geben wir da
greifbare Thaten wo die wühlenden Feinde des Staates nur
leere Worte boten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte auch Sonnabend früh im Jagdſchloß
Rominten Vorträge des Staatsſekretärs v Tirpitz ſowie des
Chefs des Marinekabinets v Senden Bibran

Wie die Abendblätter melden hatte der Chef des Marine
kabinets v Senden Bibran im Jagdrevier ſeines Bruders
bei Schloß Reiſigk einen Unfall durch Springen des Gewehr
laufes wurde der Admiral an der linken Hand ſchwer verletzt

Unſere Dörfer
Von Baurath Schmidt Dresden

Die erfreulichen Fortſchritte welche neuerdings zu Gunſten
der Wiederbelebung volksthümlicher Bauweiſen zu verzeichnen
ſind und welche namentlich auch darin ſich äußern daß mehr
und mehr und mit zunehmendem Erfolge die einfache ſchlichte
Kunſtübung und Bauweiſe früherer Zeit Wiederaufnahme findet
ſind dank der verdienſtlichen Arbeiten des Verbandes deutſcher
Architekten und Jngenieurvereine ſowie der unermüdlichen
Beſtrebungen der Vereine für Volkskunde auch bei uns in
Mitteldeutſchland nicht ſpurlos vorübergegangen

Unſere alles nivellirende raſtlos dahineilende Zeit bält auf
einmal plötzlich inne und beſinnt ſich angeſichte der Verheerungen
und Verödungen unſerer Stadt und Landſchaftsbilder was
zur Abhilfe dieſer Mißſtände zu thun iſt wie unſere in der
Welt kaum ihresgleichen findenden maleriſchen anheimelnden
Landſchaftsbilder erhalten und gerettet werden können

Dem beherxzigenswerthen Vorgange der bedeutungsvollen
alten Städte welche zum Schutze gegen Verunzierung und
Verödung des Geſammteindruckes ihrer alterthümlichen volks
thümlichen Erſcheinung geſetzliche Beſtimmungen erließen haben
ſich neuerdings weitere Städte und Gemeindebezirke angeſchloſſen um ihre Heimathsliebe und ihr Knnſterſländniß in

der Pflege und Erhaltung der von unſeren Alivorderen über
kommenen Bauwerke zu bekunden und für die bedrohten
äſthetiſchen Jntereſſen einzutreten Und wahrlich es war die
höchſte Zeit

Unverkennbar durchzieht ein friſcher Hauch nationalen Selbſt
bewußtſeins alle Lande überall erklingen neue Weiſen und ſo
mehren ſich auch die Anzeichen dafür daß die in dem politiſchen
und wirthſchaftlichen Aufſchwung der letzten Jahrzehnte ver
loren gegangene Spur deutſchen Empfindens in der Bauweiſe
eine Belebung bereits erfahren hat und zunehmenden Intereſſes
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ſich erfreut Ueberſättigt von den unverſtändlichen überſchwäng
lichen Formen fremdartiger Architektur gelangweilt durch die
troploſen öden Stadt und Landſchaftsbilder und mit Akſchen
erfüllt gegen die unfläthigen ſtädtiſchen Geſellen welche unſere
Landſchaftsidyllen zerſtören wendet ſich das Volk über die
Köpfe der Baugewerken hinweg mit zunehmender Wärme den
althergebrachten ſchlichten und dem deutſchen Gefühlsleben
entſprungenen Formen wieder zu und Sache unſerer Architekten
wie nicht minder unſerer Behörden wäre es den friſch
pulſirenden Zug zu erfaſſen das geheimnißvolle Weven der
Volksſeele zu verſtehen und beitragen zu lernen die Baukunſt
als die erſte und grundlegende Kunſt wieder zum Gemeingut
des Volkes zu machen

Seit mehr als vier Jahrzehnten beherrſcht wenn von einem
Stil überhaupt die Rede ſein kann die italieniſche Renaiſſance
die Allgemeinheit unſeres baukünſtleriſchen Schaffens Sie hat
in Verbindung und unter dem Einfluß allzu ſchroffer Auf
faſſungen S Schutze gegen Feuersgefahr und ſonſtiger ein
engender Beſtimmungen der Bauordnungen unſere heimiſche
Banweiſe die ſich von altersher mit den einfachſten künſt
leriſchen Mitteln begnügte wie es die griechiſche Tempel
baukunſt nach ihrer nationalen Seite auch nicht anders that
nicht nur völlig verdrängt ſondern auch der Allgemeinheit des
Volkes die ſeinem deutſchen Empfinden näherſtehende gefälligere
und billigere Bauweiſe entfremdet Zwar werden wir ſene
klaſſiſche Stilart wo es ſich um monnmentale Aufgaben
handelt nicht entbehren können ſie wird in ſolchen Fällen
und in berufenen Händen nach wie vor tonangebend mnſter
giltig bleiben allein für das deutſche Familienhaus und für
den Straßenbau unſerer modernen Städte noch mehr aber
für die Landſchaft und das Dorf bedentet bei der Unſumme
ausübender Baugewerken ihre allgemeine Verbreitung und

du den Ruin alles Maleriſchen alles Volkéthüm
i

Wohl iſt jene Rengiſſance in ihrem Siegeszuge vor
vierhundert ahren auch nach Deutſchland gekommen
aber in verſtändnißvollem Erfaſſen der neuen Formen

hat man nicht die althergehrachten und bewährten ein

fach über den Haufen geworfen ſondern hat die be
ſtehende Baukunſt ihr angepaßt und mit deutſchem Weſen
durchgeiſtigt

Und dieſem verſtändnißvollen Zuge nnſerer Vorfahren ver
danken wir die vielen herrlichen Städtebilder unſeres Vater
landes die reizvolle Verſchmelzung deutſcher Bauweiſen mit
den klaſſiſchen Geſtaltungen und jene hochmaleriſchen Städte
bilder um die uns die ganze Welt beneidet

Alles was dem deutſchen Weſen in der Baukunſt ureigen
iſt und wodurch ſich deutſche Eigenart von ſlaviſcher oder
romaniſcher unterſcheidet iſt durch den nivellirenden Zug und
die ſchematiſche Behandlung der letzten Jahrzehnte verwiſcht
verloren gegangen Unſere Städte unſere Dörfer haben ihren
Stil verloren die volksthümlichen Eigenarten ſind größten
theils verſchwunden es iſt nichts für ihre Erhaltung und Be
wahrung gethan worden Die meiſten Baukünſtler unſerer
Zeit ſind leider viel zu mangelhaft vorgebildet ſie haben viel
zu viel unnöthigen Architekturkram in ſich aufnehmen müſſen
als daß ſie Verſtändniß hälten ſür jene wohlthuende Einfach
heit und architektoniſche Wahrheit für jene lediglich dem Be
dürfniß angepaßte Maſſengliederung und Zweckmäßigkeit welche
vei aller Einfachheit doch immer die Schönheit eines Gebändes
ausmachen Und gerade jene verbilligende Einfachheit ver
bunden mit Sinn für architektoniſche Wahrheit und maleriſche
Wirkung ſind es welche unſer heutiges daukünſtleriſches
Schaffen im Intereſſe des harmoniſchen Zuſammengehens mit
den uns überkommenen Stadt und Landſchaftsbildern wieder
erſtreben ſollte Damm braucht es keines ansgeprägten Stils
hierfür genügt der Hinweis auf die alten ſtimmungsvollen und
ſchlichten Bauten unſerer Vorfahren für welche die Dach
ausbildung das entſcheidendſte Moment für welche das
familienwappengeſchmückte behäbige Portal oft nux den
einzigen aber dafür ſinnigſten Schmuck bildete Angeſichts der
troſtloſen rechtwinklig ſich kreuzenden Straßenzüge in unſeren
Städten mit den gleichmäßig durchlaufenden Simſen angeſichts
der ſchematiſchen Behandlung der n
ſowie der ländlichen und landwirthſchaftlichen Bauſchöpfungen

mit den gipsangeklexten fremdartigen und geſchmackloſen über



Dem Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherrn v Richt
hoffen iſt das Großkreuz des japaniſchen Ordens der auf
gehenden Sonne verliehen worden

Deutſche Truppen in Wien
Die vorgeſtern vor dem Kaiſer Franz Joſef ſtattgehabte Parade

des dentſch oſtaſiatiſchen Bataillons verlief wie ſchon gemeldet
glänzend Nach der Parade verſammelte der Kaiſer die
Offiziere des Bataillons um ſich und drückte ihnen in warmen
Worten ſeine Freude und iceuung aus ſich gleich
eitig herzlich von ihnen verabſchiedend
Alle Wiener Blätter ſprechen aus Anlaß der den deutſchen

Truppen dargebrachten Ehrungen ihre Freunde darüber aus daß
in dieſen Ehrungen treue Kameradſchaft und die Verbrüde
rung des deutſchen Heeres und der öſterreich
ungariſchen Armee zu Tage getreten ſei Was das Volk
zum Ausdruck gebracht ſei nur eine Variante der im Berliner
Königſchloſſe vom Kaiſer Franz Joſef geſprochenen Worte

Zu dem am Freitag bei der Hoftafel vom Kaiſer Franz Joſef
ausgebrachten Trinkſpruch ſagt die Nordd Allg Zig Wir g
können die Kundgebung aus berufenem Munde die bezeugt daß
die zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Oeſterreich Ungarn
beſtehende treue Waffenbrüderſchaft von Dauer iſt nicht mittheilen
ohne Dankgefühl für die herzliche großartige Gaſt
freundſchaft die vom Kaiſer Armee Marine und Bevölkerung der verbündeten Monarchie unſeren Truppen entgegen
gebracht wurde den Offizieren und Mannſchaften des ſo hoch
gefeierten deutſchen Bataillons Die Ebhrnung wird überall in
Deutſchland mit warmer Erkenntlichkeit als neuer Beweis dafür
aufgenommen werden daß unſer Bündniß mit OeſterreichUngarn
feſt beſteht

Politiſches
Der New Yorker Herald läßt ſich nach engliſchem Blatte

aus Danzig Aeußerungen des Kaiſers melden worin die
volitiſche Lage trotz aller amtlichen Verſicherungen des
Gegentheils als nicht derartig bezeichnet wird wie der
Kaiſer es wünſchen möchte Die Nordd Allg Ztg be
zeichnet dieſe Meldung als blanke Erfindung

Ueber den Handelsminiſter Möller der bekanntlich
aus der Lederinduſtrie hervorgegangen iſt äußert ſich die Fach
zeitſchrift Schuh und Leder in folgender Weiſe Die heftigen
Angriffe denen der Miniſter ſowohl ſeitens der Handels
vertragsfreunde wie auch ſeitens der Agrarier ausgeſetzt iſt
zeigen daß man in politiſchen Kreiſen die Ueberzeugung ge
wonnen hat daß man mit Möller rechnen muß
Nach unſerer Kenntniß des Handelsminiſters aus ſeiner früheren
geſchäftlichen und fachvereinlichen Thätigkeit wiſſen wir daß der
artige Angriffe ihn ſehr wenig drücken immer ſchon hatte er es
verſtanden ſeinen Standpunkt gewiſſermaßen über den
Parteien zu wählen Wir glauben daher nicht fehl zu gehen
wenn wir annehmen daß er auch jetzt in der ſo überaus ver
antwortlichen Stellung wie früher als hervorragender
Jnduſtrieller und Abgeordreter unbeirrt von rechts und links
den Weg der goldenen Mitte zu finden wiſſen wird

Die braunſchweigiſchen Welfen ſind doch kurioſe
Leute Sie vermögen ſich noch immer nicht mit den beſtehenden
Staats und Rechtsverhältniſſen im Deutſchen Reiche auszuſöhnen
und haben auch die diesjährige Verſammlung der vor etwa ſieben
Jahren gegründeten Deutſchen Rechtspartei wieder
benntzt um in allerlei Kundgebungen wider die Ordnung der
Dinge zu proteſtiren So beſchloſſen ſie ſämmtlichen
deutſchen Fürſten und Freien Städten folgende Reſo
lution zu übermitteln

Die Deuſfche Rechtspartei erblickt in der von dem Bundes
rath verfügten Bebinderung der rechtmäßigen Erben
an der Beſitzergreifung des braunſchweigiſchen Thrones eine
Verſagung des dem Herzogthum Braunſchweigvom Reiche geſchuldeten Rechtsſchutzes und eine
Maßnahme die in ihrer Begründung mit der Wkiachtbherrlichkeit des Reiches in auffälligem Widerſpruch ſteht Die
Deutſche Rechtsvartei hält die baldigſt mögliche Beſeitigüng
dieſes rechtswidrigen und befremdlichen Zuſtandes nicht nur
für die Pflicht der verbündeten Fürſten und Freien Städte
ſondern auch für eine Lebensfräge ihrer monarchiſchen Exiſtenz
und Selvſtändigkeit z e

Jrgend einen Erfolg verſprechen ſich die welfiſchen Proteſtler
von dieſer Reſolution im Ernſte doch wohl ſelbſt nicht Eine
zweite Kundgebung hat folgenden verworrenen Wortlaut

Die Deutſche Rechtspartei erkennt den beherrſchenden
Charakter der Gegenwart in der bisher erreichten höchſten
Steigerung der Revolution die dadurch eintrat daß die be
rufenſten weltlichen und geiſtlichen Vertreter und
Zeugen des Rechtes in der alten und neuen Welt ſelbſt

Reſolution dfenſtbar e Völker und Staaten ſich voll
zieht auch die bereits vorhandenen Anfänge eines neuen Auf
ganges in der wiederbegonnenen Sammlung wenn zunächſt
auch nur kleiner Kreiſe unſeres Volkes um das Zeugniß von
Gottes unwandelbarem Geſetz und Regiment ie fördert
ihre eigene erſte und vornehmſte Aufgabe darin dieſem
Zeugniß für Gottes Ordunngen und wider die Revolution
und die ſie verherrlichende falſche Prophetin als Organ auf
politiſchem Gebiet zu dienen und von dieſem Standpunkte
aus ſich ſelbſt und ihre Zeitgenoſſen über die Entwicklung der
Gegenwart ihre falſchen und wahren Ziele zu orientiren

Eine dritte Reſolution fordert die Rückwärtsrevidirung
der deutſchen Geſchichte bis vor 1866 Schade um die
Zeit welche die Welfen auf die Erörterung ſolcher unſinnigen
Beſchlußanträge verwendet haben

Volkswirthſchaftliches
Der Norddeutſche Lloyd eröffnet von Bremen in

nächſter Zeit eine weitere Linie nach Amerika und zwar nach
u ba Der Norddeutſche Lloyd beſaß bereits früher eine Weſt

indiſche Linie gab dieſelbe aber in der Mitte der 70er Jahre
aüf Die veränderten Verhältniſſe und das zunehmende Wachſen
deutſcher Jutereſſen in Weſtindien hat jetzt zu der Errichtung
der neuen Linie geführt Der Lloyd beſitzt demnach für die
Verbindung mit Amerika vier Dampferlinien nach New York
eine Linie nach Baltimore eine Linie nach Galverſton und die
neuerrichtete Linie nach Kuba Jn ſämmtliche Linien ſind in
den letzten Jahren ganz neue Dampfer eingeſtellt Etwa 20
weitere Dampfer befinden ſich im Bau

Verwaltung und Rechtspflege
Der Kaiſerliche Beſcheid betreffend die Ablehnung des

Hoffmann ſchen Brunnens die wir am Freitag Abend
meldeten gelangte geſtern durch den Polizeipräſidenten in die
Hände des Oberbürgermeiſters Kürſchner Der Kaiſer
begründet in dem Schriftſtück ausführlich ſeinen ab
lehnenden Standpunkt Es ſind rein künſtleriſche
Geſichtspunkte die ihm Gelegenheit zu Ausſtellungen
gaben Von einer prinzipiellen Ablehnung der Anlage deren
Modell auf der Architektur Ausſtellung ſich befindet iſt nicht die
Rede Der Kaiſer hat erklärt daß die in dem Werke zum Aus

druck gebrachte Jdee ihm ganz ſympathiſch ſei nur war ihm
nach ſeinem Empfinden die Durchführung der Jdee zu prunk
und pomphaft und er wünſchte einige Veränderungen die dieſer
ſeiner Empfindung Rechnung tragen ſollen Oberbürgermeiſter
Lürſchner und Stadtbaurath Hoffmann ſtehen auf dem Stand
punkte die Brunnenanlage den Wünſchen des Kaiſers
entſprechend abzuändern Jn ähnlicher Weiſe hat der
Kaiſer Kritik an der projektirten Ausſchmückung einiger Brücken
geübt und auch hier Veränderungen gewünſcht Nach der
Nat Zta hat der Kaiſer die Genehmigung zu den Plänen

für den Neubau der Manteuffelbrücke abgelehnt auch ſollen ver
ſchiedene andere Neubauten die die Stadt Berlin plant auf
ähnliche Schwierigkeiten geſtoßen ſein

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Handwerker und Gewerbetag in Darmſtadt

beſchäftigte ſich geſtern mit dem Submiſſionsweſen und der
Konkurrenz der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Gewerbe
betriebe gegenüber den ſelbſtändigen Handwerks
betrieben namentlich der Konkurrenz der Militärwerkſtätten
und Strafanſtalten Es wurde beſchloſſen Material zu ſammeln
um an zuſtändiger Stelle darzulegen welchen Schaden das
Handwerk durch jene Betriebe habe Den beſonders geſchädigten
Handwerkszweigen wurde nachdrücklich Selbſthilfe auf dem Wege
der Genoſſenſchaftsbildung angerathen Der nächſte Handwerker
tag ſoll in Düſſeldorf oder Leipzig ſtattfinden die Ent
ſcheidung bleibt dem Ausſchuſſe vorbehalten

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Reuter s Bureau meldet aus Graaf Reinet vom 27 Sept
Heute begann der Prozeß hier gegen den in der Kapkolonie ge
fangen genommenen Kommandanten Lotter Er iſt angeklagt
wegen Aufruhrs Ermordung farbiger unbewaffneter Späher
ſowie im Felde ſtehender Soldaten ferner Eiſenbahnzüge in die
Luft geſprengt und britiſche Unterthanen und andere Europäer
durchgepeitſcht zu haben Votter gab nur das letztere zu Jm
übrigen ſei er nicht Staatsangehöriger der Kapkolonie ſondern
Bürger des Orangefreiſtaats

Kuipers überſchritt mit ſeinem Kommando den Olifantfluß
und wandte ſich zunächſt nach Südoſten Da er ſich hier von

G

zu Trägern und Werkzeugen der Revolution ge
worden ſind Die Deutſche Rechtspartei erkennt aber in
mitten des Gottesgerichts das durch den Niedergang der der

britiſchen Truppen verfolgt ſah ſchlug er die Richtung nach
Norden ein um ſich mit dem Kommandanten Louwen und
anderen Führern bei Clamwilliens zu vereinigen

Ein in Fiume eingetroffener engliſcher Oberſt begi ig um feſt uſtellen welche ehe Serkkre c ges
1200 in Südafrika verwundete und erkrankte Offizie re zur Behandlung aufzunehmen

Die Peſt in Neapel
Die Agencia Stefani meldet Alle in Niſida befindlichen Kranken

befinden ſich auf dem Wege der Beſſerung Weder in Neapel
noch in der Umgebung iſt ein neuerer ſicherer Fall feſtgeſtellt
Ruhe und Vertrauen ſind bei der Bevölkerung Neapels wieder
eingekehrt Das Fiſchen im Hafen iſt verboten die Umgebung
des Freihafens wurde in durchgehendſter Weiſe desinfizirt
50,000 Doſen des HaffkinPeſtſerums ſind fertig zur Stelle Der
Miniſter des Jnnern verbot den Ortſchaften Maßregeln gegen
Herkünfte aus Neapel auf dem Landwege da der Geſundheits
zuſtand in Neapel derartige Maßregeln nicht rechtfertige

Oeſterreich Nugarn
Das Berl Tagebl meldet aus Meran Der Anarchiſt

Karl Arguczewski aus Poſen wurde hier verhaftet Er war
aus Oeſterreich ausgewieſen und führte viel Geld mit ſich

England
Das vom Prinzen Ludwig von Battenberg befehligte Schlacht

ſchiff Jmplacable erhielt Befehl morgen nach dem Mittelmeer
auszufahren Sollte England argwöhnen daß Frankreich
welches ja ein ſtarkes Geſchwader im Mittelmeer aus Anlaß
des Konfliktes mit der Türkei zuſammengezogen hat Ueber
raſchungen im Orient plane

China
Der Londoner Standard erfährt aus Shanghai Meldungen

aus Singan fu zufolge werde die Kaiſerin Wittwe nach
der Ankunft des Hofes in Kaifeng fu den Thronerben Pu

u idrdven weil dieſer einen verſchwenderiſchen Lebens
wandel führt

Provinzialnachrichten
g Merſeburg 28 Sept Die Kreisſparkaſſe erhöht

mit dem 1 Januar 1902 den Zinsfuß von 3 auf 4 Proz für
Darlehen die von den Gemeinden aus der Kreisſparkaſſe ent
nommen ſind

Lützen 23 Sept Vermächtniß Der evangeliſchen
Kirchengemeinde iſt durch eine geborene Lützuerin die in
Die verſtorben iſt ein Vermächtniß von 3000 Mark zu
gefallen

Nauniburg 27 Sept Ein glänzender Bankerottiſt der des Etuifabrikanten Zipfel in Schkölen Die Schulden
betragen 44,000 das Vermögen aber nur 486 M Da nur
418 M Schulden Anrecht auf volle Befriedigung haben und
auch noch Gerichtskoſten zu bezahlen ſind ſo bleibt für die
ſonſtigen Gläubiger gar nichts übrig

S Bitterfeld 28 Sept Goldenes Meiſter Jubiläum
Schwindler Diebſtahl Vergiftete Enten
Baumfrevler Kinderkrankheiten Heute konnte der
hieſige Schloſſermeiſter Friedrich Wolf Grünſtraße 1 wohnhaft
ſein goldenes Meiſter Jnbiläum feiern Von einem raffinirten
Schwindler wurde ſeit mehreren Tagen unſere Nachbarſtadt
Brehna heimgeſucht Er gab ſich für einen Geſellen des
hieſigen Schornſteinfegermeiſters Zöllmer aus der den Auftrag
habe in Brehna zu kehren Eine größere Anzahl Einwohner
händigte ihm auch das Kehrgeld aus Als der Ganner geſtern
wieder ſeine Arbeit begann ſchöpfte ein Brehnger Handwerker
Verdacht fuhr mit dem Rad hierher und benachrichtigte den
Meiſter Zöllmer Letzterer erſtattete ſofort telegraphiſch Anzeige
und es gelang der Brehnaer Polizei den Schwindler zu ver
haften Jn Capelle wurden dem dortigen Gutsbeſitzer
C Minkewitz aus ſeiner Wohnung 328 M geſtohlen Der Dieb
hatte eine Fenſterſcheibe eingedrückt war dann eingeſtiegen hatte
alle Kaſten und Schränke durchwühlt und dabei das Geld ge
funden Ein Durchreiſender bekleidet mit grüner Joppe ſoll
verdächtig ſein den Diebſtahl begangen zu haben Dem Guts
beſitzer Lehmann in Capelle wurden von unbekannter Hand
die Enten mit Phosphor vergiftet und ſind bereits neun
Stück krepirt Vom Schöffengericht zu Zörbig wurden
der 18 jährige Schäfer F Kohl und der 20jährige
Maurer O Neuſtädt aus Oſtra die zwiſchen Zfchepkau
und Löberitz mehrere junge Kirſchbäumchen abbrachen
erſterer zu 2 Monaten und letzterer mit Rückſicht auf ſeine
Vorſtrafen zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Jn Waden
dorf bei Capelle herrſchten ſeit längerer Zeit Diphtheritis und
Scharlach unter den Kindern doch iſt die Krankheit jetzt vorüber
Den Gutsbeſitzer Ferdinand Ulrich ſchen Eheleuten ſtarben drei
Kinder an den heimtückiſchen Krankheiten

Zahna 27 Sept Wie die Alten ſungen Vorgeſtern
wurde auf der Külzoer und Leetzaer Feldmark Feld und Buſch
eine Treibjagd abgehalten bei der 15 Haſen 35 Kaninchen
8 Hühner und eine Katze zur Strecke gebracht wurden
Während der Jagd aber ſtellte etwa die Hälfte der 25 an

ladenen Formen nimmt das Bedauern zu daß deutſche Eigen
art mehr und mehr vergeſſen wird ja faſt gänzlich zu ſchwinden
droht Der Sinn für das Maleriſche iſt keinem Volke
ſo angeboren wie dem deutſchen Kein Volk hat
dabei eine ſo ausgeprägte Vorliebe für den Wald
nirgends ſonſt iſt das Beſtreben die Bauten individuell
igenartig zu geſtalten ſo ausgeprägt wie hier Und

gerade in unſeren Landen wo ſlaviſche Siedelungsanlagen
neben dentſchen ſich befinden tritt dieſer Unterſchied in dem
Volksnaturell dentlich zu Tage Während der Slave wie der
Romane ſein Gehöft dicht neben den Nachbar baute eng an
einander gereiht zu gemeinſamer Abwehr ſich vereinend und in
ſchematiſcher Bebandlung der Vauformen Giebel neben Giebel
ſetzte ſonderte ſich der deutſche Bauer in trotziger Eigenart
von ſeinem Stammesgenoſſen ab und baute ſein burgartig ab
geſchloſſenes Gehöft beiſeite für ſich Jeglicher Symmetrie ab
bold nur ſeinen eigenen Neigungen folgend von ſchattigen
Bänmen umgeben maleriſch und urwüchſig zugleich ſo ſtellte
ſich das Gehöft eines deutſchen Bauern dar in welchem die
Wabrheit in der Konſtruktion die Ehrlichkeit in den Bauſtoffen
gleichſam das Spiegelbild ſeines eigenen Weſens war einem
Weſen dem Falſchheit als ein unbekannter Begriff erſchien
Was iſt von dieſen volksthümlichen Eigenarten heute noch ver
blieben Es iſt als ob ſich unſer moderner Landmann ſeiner
Vorfahren ſchämte es iſt als ob er je früher deſto beffer all
der charakteriſtiſchen und eigenartigen Vorzüge deutſchen Weſens
ſich zu entledigen ſuchte Jn der ausgeſprochenen Vorliebe für
alles Städtiſche in dem ſklaviſchen Nachahmen nur für Stadt
architektnren beſtimmter Formen werden die Gebäude und ihre
innere Eintheilnng nicht ſowohl wie dies früher der Fall war
in erſter Linie dem Bedürfniſſe des Wirthſchaftsbetriebes angepaßt
ſondern dem berrſchenden Geſchmack in Bezug auf das äußere
Anſehen Daß dieſe Anpaſſung der Bauweiſe der ländlichen
Bevölkerung an die für landwirthſchaftliche Betriebsverhältniſſe
ganz unzweckmäßige Bauweiſe der Städte außerdem mit
cuormen Geldverſchwendungen verknüpft iſt das wiſſen die
Herren Bankünſtler und Landwirthe nicht und wollen es auch
nicht wiſſen Daß ein Hans ſeinen Schwerpunkt in der
zemüthvollen gediegenen inneren Einrichtung und nicht in ſeiner

änßeren Ausſtattung finden müßte daß die Schlichtheit ſeiner
äußeren Erſcheinung beſſer iſt als ein mit Gipsquadern
Medaillons Baluſtraden Balkons und ſonſtigem Surrogat
ſchwindel beladenes daß ein blumengeſchmücktes Fenſterbrett
mit zierlichem Gitterwerk ein die kahle Außenwand belebendes
Obſtſpalier mehr ſchmückt als angepappter Stuck darauf
muß der junge Techniker immer und immer wieder aufmerkſam
gemacht es muß aber auch der Bauer belehrt werden daß er
zu gut ſein ſollte ſich mit ſolchem Abfall ſtädtiſcher Baukunſt
an

ie Schönheit eines Gebäudes liegt nicht in der Anhänfung
kleinlicher Bauformen ſondern in der Gliederung des Ganzen
in der Betonung des Zweckes Und gerade in der Landſchbaft
wo die Natur bereits den beſten und gefälligſten Schmuck für
ſeine Umgebung bietet bedarf es nicht ſolch kleinlicher Zierrathen
bedarf es nicht jener zahlloſen gekünſtelten Dachkonſtruktionen
mit Thürmchen und Zwiebelauſbanten und all jener
erbarmungslos in die ſchöne Landſchaft hineingetragenen
Auswüchſe und Schöpfungen halbgebildeter Architektur
proletarier wodurch der harmoniſche Zuſammenhang zwiſchen
dem menſchlichen Anbau und der Landſchaft ſeit Jahrzehnten
aufs empfindlichſte zerſtört worden iſt

Der Verband deutſcher Architekten und Jngenieurvereine
war es zuerſt der in Erkenntniß der erzieheriſchen Wirkung
welche das Studium der alten bewährten volksthümlichen
Bauweiſe insbeſondere des deutſchen Bauernhauſes auf die
Stärkung des Sinnes für Einfachheit und architektoniſche
Wahrheit auszuüben vermag kraftvoll an die Arbeit ging die
verſchiedenen typiſchen Formen deſſelben aufzunehmen Dank
der Unterſtützung der deutſchen Reichsregierung wie nicht
minder der einzelnen Landesregierungen iſt das umfangreiche
Werk ſoweit gediehen daß die Veröffentlichung demnächſt
bevorſtehen wird Nun das find erfreuliche und ſchöne
Erfoige und Da nicht nur für die vaterländiſchen
Jntereſſen der Denkmalspflege ſondern auch für die Be
arbeitung des Bodens zur Wiedergewinnung einer der All

emeinheit des Volkes verſtändlichen zweckmäßigen und billigen

dem vorbildlichen Eintreten

Muſeen IKleidungen entfernteſter wildeſter Stämme und kaum einige
Tauſend Mark zur Verfügung haben um ein Bild vergangener

Bildungsanſtalten und Kunſtgewerbeſchulen fördernd und helfend
mit eingreifen um das Verſtändniß für jene volksverſtändliche
ſchlichte Kunſtübung früherer Zeit anzuregen und wieder zum
Gemeingut des Volkes zu machen

Es ſind etwa zwei Jahre her als Schreiber dieſes auch die
anhaltiſchen Landſchaften von Deſſau bis nahe Bitterfeld
durchwanderte um in Fortführung übernommener Arbeiten der
Aufnahme der typiſchen Formen des Bauernhauſes zwiſchen der
Saale und Elbe auch hier Studien zu machen

War es der zufällig vielleicht nicht ganz glücklich gewählte
Weg das Bedauern über die dahinſchwindenden volksthüm
lichen Eigenarten bei zunehmender Verödung der Dorf und
Landſchaftsbilder wurde hier ebenſo vielleicht noch ſtärker
als beiſpielsweiſe in den ſächſiſchen und altenburgiſchen Landen
empfunden

Nicht das alte trauliche hier gänzlich verſchwundene Stroh
dach war es welches irrthümlicherweiſe und gern in den
Vordergrund des Jntereſſes geſtellt wird wenn es gilt für die
Erhaltung und Förderung althergebrachter Bauweiſe einzu
treten weit mehr der Mangel an Verſtändniß für die ſchlichte
Kunſtübung früherer Zeit ſowie das vollſtändige Verlaſſen des
naturgemäßen Entwicklungsganges war es welches hier und
anderwärts mit den zu Herzen gehenden traulichen Banformen
aufgeräumt und das harmoniſche Verhältniß zwiſchen dem
menſchlichen Anbau und der Natur verkümmert hat

Hier wie anderwärts die ganz ohne Noth erſolgte Aufgabe
der reizvollen und zweckmäßigen Giebelſtellung des Wohnhauſes
zur Dorfſtraße und dieſelben Ziegelrohbankaſten inmitten einer
ſtinumungsvollen und einheitlichen Dorfarchitektur

Möchten dieſe Anregungen weiteren Kreiſen Anlaß geben
der ſächſiſchen Staatsregierung

nachzueifern ehe es zu ſpät wird
Es iſt beſchämend für uns Deutſche daß wir Millionen

ausgeben n Studium fremder Völkerſchaften daß wir unſere
üllen mit Kriegsſchmuck Hauseinrichtungen und

auweiſe Abey einen noch größeren werden wir uns erſt
verſprechen können wenn auch die Lehrer unſerer techniſchen

Tage unſeres eigenen Volksſtammes zuſammenzuſtellen
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enen Treiberjungen die Arbeit ein und verließen dasger än der Grund dazu Die Jungen behaupteten auf
ehetzt von einem der ihrigen der noch dazu manche Wobhlthat
on den Jagdgebern empfangen hat Wir ſind für eine Feld
jagd angenommen da wollen wir nicht im Buſch treiben da
geben wir lieber ins Dorf und trinken ein Glas Bier Und
ſie gingen hin und thaten alſo Was werden dieſe Jungen
einmal für willige Arbeiter werden

Ummendorf 27 Sept Eine intereſſante Schil
derung der großen Dürre aus dem Jahre 1842 enthält
die Chronik die im Kirchthurmknopf niedergelegt war Es heißt
dort Jn dieſem Jahre 1842 hatten wir ſolche trockene Witte
rung daß es vom 20 April bis zum 4 September nicht einmal
ſo viel reguete daß es an die Wurzeln der Frucht kam die
Dürre war ſo groß daß der Waſſerteich am Dorfe ſowie auch
die Aller ganz ausgetrocknet waren Die Noth war ſo groß
daß die Schäfer kaum ihre Herden noch tränken konnten die
Ernte war ſehr gering die Scheuern wurden lange nicht voll
ſtatt daß wir ſonſt Diemen legen mußten Der Futtermangel
war ſehr groß der Klee war auf dem Acker verdorrt die
Grummet in den Wieſen konnte an vielen Stellen gar nicht ge
mäht werden weil ſie verbrannt war vor Hitze Der junge Klee
der im Frühjahr geſät iſt iſt gar nicht aufgegangen Man
findet im ganzen Felde nicht die Spur von jnngem Klee Daß
die Dürre groß war geht daraus hervor daß bei Dresden vor
200 Jahren bei ähnlicher anhaltender Dürre von dem Fürſtenein Stein zum Andenken in die Elbe gelegt worden iſt mit der
Jnſchrift Als man mich ſahe da weinte man wenn man mich
wieder ſehen wird ſo wird man wieder weinen Die Hitze
ſtand auf 26 28 Grad Wenn man ins Feld kam ſo würde
man traurig kam man nach Hauſe ſo mochte man weinen über
das Blöken der Kühe weil man ihnen das Futter nicht ſatt
geben konnte Von Berlin ſchrieben ſie daß ſchon über 100
Brunnen verſiecht und trocken ſtanden Schreiber dieſer Chronik
war ein Landwirth der damalige Schulze des Ortes

Eisleben 27 Sept Ueberfahren Jm benachbarten
Wimmelburg wurde geſtern früh auf der königlichen Domäne
daſelbſt das ein Jahr alte Söhnchen des Bergmannes Wilhelm
Kramer von einem Laſtwagen überfohren und ſofort gerödtet

Wernigerode 27 Sept Ausſtellung Die unter dem
Protektorate der Fürſtin Marie zu Stolberg Wernigerode ver
anſtaltete Ausſtellung für Kochkunſt Nahrungsmittel und gaſt
wirthſchaftliche Bedarfsartikel wurde heute mittag vom Ehren
präſidinm eröffnet Jn 12 Gruppen haben ſich 111 Ausſteller
mit 131 Nummern betheiligt man kann die ganze Ausſtellung
als ſehr gelungen bezeichnen

Deſſau 28 Sept Ausſtellungs Eröffnung Heute
wurde hier die allgemeine Ausſtellung für Handel Gewerbe und
Jnduſtrie Nahrungsmittel Volksernährung und Geſundheitslehre
in Gegenwart des Erbprinzen Friedrich feierlich eröffnet 300
Ausſteller haben die Ausſtellung beſchickt

Eiſengach 27 Sept Ertrunken Der neunjährige Knabe
Ehrhardt Sohn eines zur Zeit hier beſchäftigten Arbeiters war
zum Aehrenleſen auf die Felder nach Stedtfeld zu gegangen und
nahm bei dieſer Gelegenheit in dem reißenden Hörſelfluß ein Bad
Hierbei gerieth er in einen Strudel und verſank

Treuen 27 Sept Unter die Räder gerathen Der
oft gerügten Unſitte vieler Geſchirrführer ſich auf die Deichſel
gabelung unmittelbar hinter die Zugthiere zu ſetzen iſt in
Schreiersgrün der 50jährige Geſchirrführer Schwabe zum Opfer
gefallen Er fuhr mit einem ſchwer beladenen Sandwagen einen
Berg herunter verlor als er das Schleifzeng andrehen wollte
das Gleichgewicht und wurde vor den Rädern liegend förmlich
zerriſſen Trotz der ſchrecklichen Verletzungen lebte Schwabe
den man alsbald in die hieſige Bezirksverſorganſtalt ſchaffte
noch mehrere Stunden Er hinterläßt eine Frau und mehrere
erwachſene Kinder

Vermiſchtes
Schwere Bürde Jm Beſitze der höchſten Zahl von

Orden in Preußen befindet ſich der Ober Hof und Haus
marſchall Graf Eulenburg Nachdem ihm vom Kaiſer von Ruß
land am 11 Sept der höchſte ruſſiſche Orden der St Andreas
Orden verliehen worden iſt hat die Zahl ſeinex Auszeichnungen
unter denen der ihm am 22 März 1897 gelegentlich der Ent
hüllung des Denkmals Kaiſer Wilhelm s I verlichene Orden
vom Schwarzen Adler die erſte Stelle einnimmt die Zahl von
66 erreicht Selbſt Fürſt Bismarck und Generalfeldmarſchall
Graf Moltke hatten eine ſolche hohe Zahl von Orden nicht zu
verzeichnen die bei erſterem 54 bei letzterem 44 betrug Kaiſer
Friedrich beſaß bei ſeinem Regierungsantritt 72 Kaiſer Wil
helm II als er ſeinem Vater auf dem Throne folgte 34 Der
dem Grafen Eulenburg an Auszeichnungen Zunächſtſtehende iſt
der Oberkommandirende in den Marken Generaloberſt v Hahnke
mit 56 Orden dem Obergewandkämmerer Generalleutnant à la
suito der Armee Graf Perponcher mit 48 der dienſtthuende
Generaladjutant v Scholl mit 47 Prinz Albrecht und Reichs
kanzler Graf Bülow mit 45 und der kommandirende General
des 11 Armeecorps Generaladjutant v Wittich mit 44 Orden
folgen Es wäre intereſſant wenn jeder dieſer Ordensträger
J das Gewicht ſeiner Dekorationen feſtſtellen und mittheilen
würde

Migquel als Eine amüſante Miquel Anekdote die
jetzt beſonders intereſſiren wird findet ſich in den ſoeben er
ſchienenen Briefen Otto Ribbeck s des bekannten Leipziger
Philologen Er erzählt darin in einem Briefe an Adolf Haus
rath vom Jahre 1894 daß der Hoſprediger Frommel dem
Kaiſer bei der Tafel folgendes Räthſel aufgegeben habe
Wer iſt der beſte Seelſorger in Preußen Miquel
weil er die Menſchen vor Selbſtüberſchätzung bewahrt
Zum Gumbinner Moröprozeß berichtet die Oſtdeutſche

Volksztg Für die gemaßregelten Unteroffiziere Hickel Bupperſch
Schneider und Domning in Gumbinnen ſind beim FKtechts
anwalt Horn annähernd gegen 6000 M eingegangen Die
a Beiträge zur Sammlung halten ſich zwiſchen 3 bis
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Die Anmeldung des hunderttauſendften Einwohners von
Schöneberg auf dem dortigen Standesamt wurde für den geſtrigen
Sonnabend erwartet Eine Vereinigung angeſehener Bürger
hat für den Fall daß dieſe hiſtoriſche Thatſache eintritt be
ſchloſſen dem betreffenden neuen Stadtbürger oder Bürgerin
falls er nicht in Bezug auf die finanzielle Lage ſeiner Eltern
ſehr vorſichtig war ein Sparkaſſenbuch mit Einlage zu
ſtiften Dieſer junge Weltbürger wird alſo wie die Nach
kommen gekrönter Hänpter ſchon durch ſeine Geburt eine
hiſtoriſche Perſönlichkeit was bei vielen ſie mögen noch ſo alt
werden niemals eintritt Mit 100,000 Einwohnern tritt Schöne
berg in den Kreis der Großſtädte ein

Vogelleiden
Als der Schwarze Adler Orden

Wunderlich wie s oft ſich fügt
Roberts war verliehen worden
Ward der Rothe höchſt vergnügt
Zu dem Schwarzen ſprach er munter

Jammervoll kamſt du herunter
Rettungslos biſt du blamirt
Doch da nun er ſelber prangen
Auf Prinz Tſchun s Gewandung muß
ſt die Freude ihm vergangen
O du bittrer Schickſalsſchluß
Arg blamirt nun ſind ſie deide
Und die Köpfe ſenken ſie
Schwer bedrückt von Kekem Lelde
Armes armes Federviehl

Die Katze mit dem Brillantſchmuck Frau Anita Cornfoört die
Gemahlin des reichſten Bankiers in Saint Lonis hat ihrer Katze
mit Brillanten beſetzte Ohrringe anfertigen laſſen Wenn die
Dame ausgeht führt ſie ſtets die brillantengeſchmückte Katze

von dieſen Spaziergängen erbaut zu ſein und fühlte ſich jeden
falls ohne den koſtbaren Schmuck in der Freiheit bedeutend
wohler Die Ohrringe ſind von einem Goldarbeiter in New York
angefertigt in echtem Gold gefaßt und koſten 2000 Dollars
Ferner hat die ſeltſame Dame für ihre Katze auch ein ſehr koſt
bares Perlenhalsband anfertigen laſſen Doch iſt das Lhier zur
Betrübniß ſeiner Beſitzerin nicht zu bewegen auch noch mit
dieſem Schmucke ſich zu beladen Thiere pflegen manchmal
vernünftiger zu ſein gols die Menſchen

Anläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels erlauben wir
uns zum Abonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

SSaale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Haus und Verlooſungsliſte ergebenſt

einzuladen und bitten die Beſtellungen bei den faiſerlichen
Poſtanſtalten Briefträgern ſowie in unſeren
Expeditionen möglichſt frühzeitig anzumelden damit in
der Zuſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt

Welche Stellung die Saale Ztg unter der Preſſe ein
nimmt und was ſie ſich zur Aufgabe geſtellt hat iſt hin
reichend bekannt Nach wie vor zählt ſie zu denjenigen poli
tiſchen Organen deren Bedeutung ſich nicht nur auf die Provinz
erſtreckt ſondern auch in der Reichshanptſtadt anerkannt wird
und ihre Auslaſſungen finden deshalb in allen Kreiſen Be
achtung Mit allen gegenwärtigen vorhandenen Hilfsmitteln des
modernen Zeitungsweſens ausgerüſtet vermag die Saale Ztg
hinſichtlich der Schnelligkeit ihrer Berichterſtattung
mit jedem der zahlreichen Berliner Blätter zu konkurriren ihr
Jnhalt wird ſowohl in Bezug auf Reichhaltigkeit wie
auch auf Zuverläſſigkeit und erſchöpfende Behand
lung der Tagesereigniſſe allen Anforderungen gerecht die man
an eine große Tageszeitung ſtellen kann und der feſtgewurzelte
gute Ruf der Saale Ztg wie auch die große und treue Schaar
von Lefern deren ſie ſich zu erfreuen hat beweiſen zur Genüge
daß ſie allen Jntereſſen Rechnung zu tragen und für jeden der
ſie zur Hand nimmt etwas zu bieten weiß

Jn ihrem durchaus ſelbſtändi gearbeiteten politiſchen Theile wird die Sleen deshalb auch
fernerhin die ſchwebenden Tagesfragen offen und freimüthig von
einem geſunden fortſchrittlichen Standpunkte aus
behandeln im lokalen Theil deſſen weiterer Ausbau unab
läſſig angeſtrebt wird nach wie vor ein getreues Spiegelbild
allen kommunalen Lebens bieten und die Entwicklung unſerer
Stadt fördern helfen unter der Rubrik Provinz aber ein
Vermittler ſein für alles irgendwie Bemerkenswerthe das ſich in
Provinz und Königreich Sachſen im Anhalter und Thüringer Lande
ereignet eine Aufgabe der ein weites Netz von Berichterſtattern
dient Auch der Handelstheil wird in alter Zuverläſſigkeit
Reichhaltigkeit und Ueberſichtlichkeit fortgeführt werden und über
alle Vorgänge auf dem Börſen wie Handelsgebiete ſchnellſtens
berichten Für das Feuilleton ſteht uns auch im neuen
Vierteljahr eine Reihe ausgezeichneter Arbeiten berufenſter wiſſen
ſchaftlicher Kapazitäten zur Verfügung im Unterhaltung s
blatt aber werden die beliebteſten Erzähler zu Worte gelangen
und ſo dafür ſorgen daß der Charakter deſſelben als vornehmes
Familienblatt gewahrt bleibt Das nächſte Quartal bringt u a
einen packend geſchriebenen an intereſſanten Begebenheiten
reichen Roman aus der Feder der viel und gern geleſenen
Erzählerin Marie Prigge Brook

Bei der Wabl des Jnuhalts der Blätter fürs Haus bleiben
die alten bewährten Prinzipien maßgebeud Die Ziehungs
liſten der preußiſchen Lotterie werden nach wie vor vollſtändig
am Tage nach jeder Ziehung veröffentlicht

Die SaaleZeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
gerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere hin
ſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
regiſter 2c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Land
rathsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe
ſind Anzeigen jeder Art fänden in ihr die denkbar
weiteſte und erfolgreichſte Verbreitung

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Sagle
Zeitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3 25 Mark bei
unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger
2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der SaaleZeitung

mee
Handel Gewerbe und Verkehr

Berlin 28 Sept Heute vormittag wurde die General
versammlung der AKtionäre der Pommerschen Hypotheken
bank gleich nach Eröffnung auf Einspruci der Pfandbrief
Gläubiger auf Nachmittag vertagt Dagegen fand sofort eine
mehrstündige Versammlung der Pfandbrietfbesitzer hauptsächlich
der Besitzer der 4prozentigen Pfandbriete statt Zunächst be
richtete der Regierungsvertreter Regierungsrath Hoppe über den
Unterschied der im Refichsanzeiger am 6 Juni veröffentlichten
Hypothekenschätzung des Bankinepektors und des Roevisions
berichts der Sachverständigen Ersterer erachtet von Deckungs
hypoſheken 1 Millionen Mark und von en freien Hypotbeken
nur 7,9 Millionen Mark durch Grundstücke gedeckt Der
Revisionsbericht hingegen schätzt den Ausfall bei den Deckungs
hypotheken auf 10 12 Millionen Mark Die Aufsichtsbehörde
bezweifelte nicht die Richtigkeit des Befundes des Bankinspektors
vom damaligen Standpunkte aus Die Differenz bernhe auf ver
änderter Sachlage und der Depression des Immobilienverkehrs
Selbst im ungünstigsten Falle sei die Lage nicht sonderlich
besorgnieserregend Der Werth der Pfandbriefe belaufe sich auf
96 Prozent Bankinepektor Hartmann legte darauf dar
dass er sich keineswegs irre Ju tizrath Kewpner bemerkt
Sanirungsvoreehläge seien noch nicht aufstellbar Re
gierungsratn Hoppe weist die Vorwürfe mehrerer Redner
betreffs ungenügender Staatsaufeicht zurück weil verwickelte
Verhältnisse vorlägen

Berlin 28 Sept Telegr 3 Uhr wurde die Versamm
lung der Aktionäre der Pommerschen Aktien Hypo
thekenbank eröffnet Es wurde sofort zur Beschlussfassung
über die Tagesordnung geschritten Die Entlastung des
Aufsichtsrathes und des Voretandes wurde vers agt Die zwei
verhafteten Direktorn Schulze und Rohmeiek wurden aus
ihrem Amte entlasgen Die Verträge mit der Strelitzer
Hypothekenbank und der Immobilienverkebhrsbankt einstimwig genehmixzt S 8 der Tagesordnung Herab

ſetzung des Grundkapitals um 9 Millionen Mark wurde
anf Anregang des Vorsitzenden ohne Widerspruch von der
Tagesordnung gestrichen ebenso S 10 und s II die allmähliche

Kladd

Liquidation der Bank weil nicht der etatutengewässe Botrag
des Aktienkapitals vertreten sei

Wie verschiedentlich mitgetheilt wird acheidet der König

natürlich an der Leine mit ſich Die Katze freilich ſcheint wenig

Um fremde Schuld

lich Bankinspektor Hartmann aus seinom Amte Dies
dürfte Wenn es sich bestätigen sollte mit den Vorgängen bei
der Rovision der Pommerschen Eypothekenbank zusammen
hängen 4

Die seit einigen Tagen verbreiteten Gerüchte über eine grosee Firma
der Textilbranche betreffen die Baumwollfirma Gebr Bing in Berlin
die in Liquidation tritt Wenn auch vielleicht durch die Konjunktur
nicht un beträchtliche Verluste entstanden sind so sei doch für Deckung
der Gläubigerforderungen unter Zuhilfenahme der sehr reiohen Verwandten vollkommen gesorgt

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipsaig 28 Sept Raps per 1000 kg M bez u Br Raps

kuchen per 100 kg netto 12 15 M bez u Br Rüböl rohes
ver 100 Kkg netto ohne Fass flüssiges 57,50 M bez gefrorenes

M bez Etwas matter
Neuss 27 Sept Berichi von Zonas Hoftkmann Rüböl

saaten und Leinsaaten ind bei leblosem Geschäfte matter Das
selbe gilt von den betr Oelen Oelkuchen wie in der Vorwoche
Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 57,09 M
die 100 kg Rübkuchen bis 98,99 M die 1900 kg

Chemiscohe Produkte
Merseburg 282 Sept Bericht von Hugo Eiehhorn Chile

s al peter Bei sehr stillem Geschäft bleibt die Tendenz stetig Preise
büssten indess durch Kealisationen von Spekulanten etwas ein Heutige
Notirung Februar März 1902 9,95 M frei Fahrzeug Hamburg

Loudou 26 Sept Chilesalpeter ord 9 h d raft 9 sh 41/2 d

Wasseratand der Saale bai Trotha
Saale Trotha 28 Sept morgens 1,50 28 Sept abends 1,50
a Bernburg 27 Sept 0,98 28 Sept C,94

Moldau Izer Bger Blhbe
Dl ept Wuneneſ pt ſFalſWuehsS S su weis 27 9,02 2 Torgau 28 p 25 8Fr 0,25 Witienberg 08 6Iunghunzlau 9,14 6 Nosslau 0,46 4unn 0,32 1 Barby i 68 4ardubits 0,28 2 Masdeburg 0,9 7 aBrandois 9,31 1 PlIangermünde a 1,28 5Melhnik 0,63 8 Miiienberze 23,92 5oitmeritz 0,55 5 bömitz Peg 27 9,38 5Anssig 38 9,33 auenburg 28 044 4 SPDrouncien 1,62 5 e

Auasig 28 Sept Von den oberen Plätren werden 12 em Fall ge
meldet Ileutige Fahrtiefe Zoll öeterr Mass Fracht nach Magſe
burg ohne Abmachung

Aureol Haarfarbe auren
Deutsches Reiehspatent

ausgezetèhnet verbindet mit
physiologisecher Vnschädlichkeit eechtes natür

liches Färbe vermögendaher das beste und zweckmässigste Haarfärbemittel der Gegen
wart J F Sehwarzlose SsSöhne Kgl Hoktl Berlin
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Sanatogen
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e R Tolegr Adr Gläcksmüller

Röpfner Pieperhoff
Anferti zeernehmer Photographien

Nur Poststrasse 19 neben dem Landgericht

Für die tägliche giebt es nichts besseres und
nützlicheres als die nach Deutschem Reichspotent aus

Hüuknerei bereitete Ray Seiffee Saumen Sie nicht einen Versuckhk u

d

machen
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d v Pro Stück 50 Pf überall Kbutiek
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J

d küstav lustig berüin S eS Freier 48 krönt nicht on ren Bruchleidenvolſtipdiß gebatt We und x

Conftturen C de e eDesserts Wonvon Koch und Waschküchen aller Systeme Sehwimm und Badeanlagen dere e e alken
Krant Nach Sigeihiet Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationssitter und e n d ar

0 Spaohtel Vitragen Bettdecken
Spachtel Spitzen TischdeckKenr ine Gestickte Dekorationen Divandecken
Portieèren Teppiche Vorlagen Schlafdecken

Grosse Aus waahl im allen Preisagen
S Gardinen Reste sowie einzelno Fenster in abgepasst bedeutend unter Preis

C Weddy Pönicke
Leipziger Strasse Nr 6

Museter und Ausewakleendungen portofrei
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